
Eine Initiative von Gewerkschaft und FAIRTRADE

GENUSS DER VERBINDET
In immer mehr Betrieben wird fair gehandelter Kaffee getrunken 
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FAIRER HANDEl –  
FüR DIE GEwERKScHAFT SElBSTVERSTäNDlIcH!

Schon seit 1999 läuft die gewerkschaft-
liche Kampagne FAIR ESSEN. Wir wol-
len damit fair gehandeltes, umwelt- 

und sozialverträgliches Essen in Österreichs 
Betriebs- und Werksküchen fördern. Immer-
hin essen in Österreich täglich über 1,5 Mil-
lionen Menschen an ihren Arbeitsplätzen 
und in den Betriebskantinen. 

Essen schmeckt nicht nur, sondern hin-
terlässt auch Spuren – denn mit jedem Bis-
sen is(s)t man politisch. Wir essen für oder 
gegen Monokulturen, Sozial- und Umwelt-
dumping, Entvölkerung ganzer Landstriche 
und Abwanderung, für oder gegen Börsen-
gewinne auf Kosten der Länder und der 
Menschen im Süden. Die Produktion und 
Verarbeitung von Rohstoffen verteilt sich 
auf die gesamte Welt. Unternehmen fusio-
nieren zu Megakonzernen, die ihre Markt-
anteile vergrößern und die Produktion kont-
rollieren. So auch bei Kaffee. 

Gegen dieses Gewinnstreben auf Kos-
ten von Menschen und Umwelt braucht 

es eine starke Gegenmacht. Kleine Verbes-
serungen wurden schon erreicht: Durch 
die Aktivitäten von FAIRTRADE setzen auch 
multinationale Konzerne im Kaffeesek-
tor wie der Kraft-Konzern (Jacobs), Nestlé, 
Procter & Gamble, Douwe Egberts, Eduscho 
oder Lavazza vereinzelt Initiativen in Rich-
tung Umweltstandards beim Kaffeeanbau. 
Bleibt zu hoffen, dass die Produkte dieser 
Konzerne in Zukunft einmal das FAIRTRADE 
Siegel tragen werden.

Weltweit leben etwa 100 Millionen 
Menschen von Kaffeeanbau, -verarbeitung 
und -vertrieb. Die meisten von ihnen kön-
nen von ihrer harten Arbeit aber kaum le-
ben. Trotz internationaler gewerkschaft-
licher Forderungen fehlen weltweite Sozi-
alstandards immer noch. Viele Betriebsrä-
tInnen, GewerkschafterInnen und Gewerk-
schaftsmitglieder wollen nicht länger auf 
ein gerechtes Weltwirtschaftssystem war-
ten, sondern selbst aktiv werden: Sie genie-
ßen schon jetzt fair.

ES GEHT GANZ EINFAcH:

INFORMIEREN 
UMSTEllEN 
GENIESSEN!
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Damit wir billig einkaufen können, le-
ben viele Menschen in Armut. Klein-

bauernfamilien, die vom Kaffeeanbau le-
ben, sind von den Preisschwankungen auf 
dem Weltmarkt abhängig und damit stän-
dig existenzgefährdet. Sie erhalten außer-
dem meist weniger als die jeweilige Börsen-
notierung für Rohkaffee, da sie den Kaffee 
an Zwischenhändler zu miserablen Preisen 
verkaufen müssen. 

FAIRTRADE – 
EIN SINNVOllER wEG ZUR ARMUTSBEKäMpFUNG
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Mehr als jeder andere Faktor beeinflusst 
die Instabilität der Preise das Einkommen 
und Leben der Bauernfamilien. 

Deshalb werden für den Fairen Handel 
Mindestpreise festgesetzt, die in Absprache 
mit den Produzentenorganisationen und 
unabhängig von den Preisschwankungen 
auf den Märkten zu bezahlen sind. Sie lie-
gen über dem Weltmarktpreis und decken 
sowohl die Produktions-, als auch die alltäg-
lichen Lebenserhaltungskosten. Der FAIR-
TRADE-Mindestpreis beträgt US $ 121,– für 
45,4 kg (= 1 Quintal) Rohkaffee/US $ 2,67 
(€ 1,68) pro Kilo. Liegt der Weltmarktpreis 
über dem FAIRTRADE Preis, so zahlt FAIR-
TRADE den Unterschied auf und addiert da-
zu wiederum die FAIRTRADE-Sozialprämie. 

Diese Prämie beträgt beim Kaffee 
US $ 10,– pro Quintal/US $ 0,22 (€ 0,14) pro 
Kilo und ist für soziale „Entwicklungspro-
jekte“ zweckgebunden, über deren Ver-
wendung die gesamte Kooperative ge-
meinsam entscheidet (z.B. für Trinkwasser-
versorgung, Schulen, Kindertagesheime, 
Krankenversorgung, Apotheken). Dadurch 

sind Kleinbauernfamilien in der La-
ge, ihre Lebenssituation dauer-

haft und eigenverantwortlich 
zu verbessern. Im Gegenzug 

müssen sie eine Reihe von streng kontrol-
lierten Kriterien im Sozial- und Umweltbe-
reich erfüllen. Für Bio-Kaffee wird überdies 
eine zusätzliche FAIRTRADE-Prämie von 
US $ 20,– pro Quintal/US $ 0,44 (€ 0,28) pro 
Kilo  gezahlt. 

Die Kleinbauerngenossenschaften er-
zielen dementsprechend durch den Fairen 
Handel immer bessere Preise als über den 
konventionellen Markt. Neben dem Min-
destpreis- und Prämiensystem sind langfris-
tige Lieferbeziehungen und das Recht auf 
Vorfinanzierung wichtige Vorteile.
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Die Kaffeepflanze (coffea) gehört 
zur Familie der Rötegewächse (ru-
biaceae) und gedeiht in den tro-

pischen und sub-tropischen Regionen der 
Erde, die sich vom Äquator bis etwa zum 30. 
Grad nördlicher und südlicher Breite erstre-
cken. Sie benötigt Durchschnittstempera-
turen zwischen 17° C und 23° C und reich-
lich Niederschläge sowie gute Bodenver-
hältnisse. Es gibt mehr als 60 Coffea-Sorten, 
doch nur zwei haben mit einem Anteil von 
99% an der Weltproduktion wirtschaftliche 
Bedeutung: Arabica und Robusta. 

Arabica-Sorten (coffea arabica) 
stammen hauptsächlich aus Lateiname-
rika, Ostafrika und Indien. Sie haben viel 
Aroma und weniger Koffein als Robustas. 
Kaffee-ExpertInnen raten wegen der ho-
hen Qualität und der Bekömmlichkeit aus-
schließlich zu Arabicas, die bereits 60% der 
Weltproduktion abdecken.

Robusta-Sorten (coffea canephora) 
stammen überwiegend aus Westafrika, 
Uganda, Indonesien und neuerdings auch 
Vietnam. Robusta-Pflanzen sind schnell-
wüchsiger, ertragreicher und schäd-
lingsresistenter, vom Geschmack 
aber bitterer und erdiger.

KlEINE KAFFEEKUNDE
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ERHEBEN DER FAKTEN
■ Welcher Kaffee wird jetzt getrunken?
■  Bohne, gemahlen, Pads, Löskaffee im 

Automaten?
■ Bedarf pro Monat/Jahr
■ Lieferbedingungen, Preis
■  Gibt es zeitlich gebundene 

Lieferverträge?

MIT VERANTwORTlIcHEN 
UND EINKäUFERINNEN 

ABKläREN

INFOS VON FAIRTRADE 
EINHOlEN

Die Zuständigen bei FAIRTRADE 
Österreich beraten Sie gerne! 
(Kontaktdaten Seite 15)

TESTEN VON  
FAIRTRADE KAFFEES
Wählen Sie 2-3 Sorten, die in Ihre 
Rahmenbedingungen passen. Man kann 
eine große Verkostung organisieren, 
einfacher ist ein Test im kleinen Kreis.

UMSTEllUNG AUF  
FAIRTRADE KAFFEE
Machen Sie die Umstellung bekannt, bei den 
MitarbeiterInnen wie auch in der Kommunikation 
nach außen. FAIRTRADE stellt Ihnen Infomateri-
alien kostenlos zur Verfügung und Ihr Betrieb wird 
in die FAIRTRADE Referenzliste aufgenommen.

SO EINFACH GEHT’S!
Wie Sie im Betrieb jetzt auf  FAIRTRADE Kaffee umstellen:

BEI KAFFEEAUTOMATEN IST DIE UMSTEllUNG BESONDERS EINFAcH: 
Wer ist die Aufstellerfirma? Bietet sie FAIRTRADE an? Liste der Anbieter siehe Seite 8-10.  

Wenn ja: Anruf genügt, um die Automaten auf FAIRTRADE Kaffee umzustellen.  
Wenn nein: mit der Firma verhandeln, ob es möglich ist FAIRTRADE ins Sortiment zu nehmen. 

Anbieterfirmen gibt es bereits viele. Sind diese 5 Schritte nicht ausreichend: Leitfaden für die Umstellung 
anfordern (siehe Seite 15).
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Institutionen

■ Der Bundespräsident
■ EU-Parlament
■ Lebensministerium
■ Finanzministerium
■ Sozialministerium
■ Außenministerium
■  Landesregierungen  

(z.B. NÖ, OÖ, Stmk, Vbg) 
■ Arbeiterkammer Wien
■ Gewerkschaft GPA-DJP
■ Wirtschaftsuniversität, TU, Boku, Uni Wien

International

■ McDonalds Schweiz
■ AirBerlin
■ KPMG – internat. Wirtschaftsprüfer

Gastronomie

■ Sofitel Vienna
■ Etap Hotels
■ Restaurant Steirereck
■ Bäckerei Ströck
■ Bildungshaus St. Arbogast
■ Haus Hofgastein
■ Schloss Seggau

Unternehmen

■ mobilkom austria
■ OMV
■ Gfk Austria
■ Kontrollbank
■ Erste Bank 
■ Wiener Linien
■ Die Saubermacher
■ Firma Sto 
■ EVG GmbH
■ Merkur Versicherung
■ … sowie viele weitere

SIE GENIESSEN BEREITS FAIRTRADE pRODUKTE:
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FOlGENDE UNTERNEHMEN BIETEN FAIRTRADE KAFFEE AN:

Kaffeerösterei Alt Wien  
Herr Christian Schrödl | Tel. 01/50 50 800 | office@altwien.at | www.altwien.at
Ganze Bohne
Bauernkörberl GmbH & Co.KG
Herr Robert Rosenstatter | Tel. 06217/5700-13 | rosenstatter@bauernkoerberl.at | www.bauernkoerberl.at
Gemahlen; weitere Produkte: Schokolade, Marmelade, Baumwolle, Bälle, etc.
Darboven Idee Kaffee Vertriebs-GesmbH
Herr Friedrich Muck | Tel. 01/493 15 42 | Mobil 0664/30 26 449 | ideekaffee@aon.at | www.darboven.com 
Ganze Bohne, gemahlen, Pads
Eine Welt Handel AG
Herr Karl Pirsch | Tel. 03842/834 68 | office@eine-welt-handel.at | www.eine-welt-handel.com 
Ganze Bohne, gemahlen, Pads; weitere Produkte: Tee, Schokolade, Reis, Fruchtsäfte
EZA Fairer Handel GmbH
Herr Josef Schörghofer | Tel. 06216/20 200-31 | Mobil 0664/840 70 60 | josef. schoerghofer@eza.cc |  
www.eza.cc/shop.htm 
Ganze Bohne, gemahlen, Pads; weitere Produkte: Tee, Schokolade, Reis, Fruchtsäfte, Pralinen, Bälle etc.
Prugger & Mock GmbH
Herr Roland Prugger | Tel. 0650/60 50 100 | roland.prugger@gustogiusto.at | www.gustogiusto.at 
Ganze Bohne
J. Hornig GmbH
Frau Mag. Martina Winter | Tel. 0316/509 300 | Mobil 0664/83 36 803 | martina.winter@hornig.at |  
www.hornig.at 
Ganze Bohne, gemahlen, Getreidemischung, Pads; weitere Produkte: Tee 
Julius Meinl Austria GmbH
Herr Bernhard Zellenka | Mobil 0676/888 33 335 | zellenka@meinl.at | www.gastro.meinl.com 
Ganze Bohne , gemahlen
Gourmet Café Distribution Nussbaumer 
Herr Thomas Nussbaumer | Mobil 0664/621 6005 | info@javagourmetcafe.com 
Ganze Bohne, gemahlen
Schweitzer Reinhard GesmbH 
Herr Schweitzer | Tel. 02734/4321 | Mobil 0664/181 35 77 | office@vendingcoffee.com |  
www.automatenkaffee.com 
Löskaffee u. -kakao für Automaten, Eiskaffee; weitere Produkte: Zucker
Tchibo Coffee Service (Austria) GmbH
Herr Michael Riedl | Tel. 01/766 22 7308 | michael.riedl@tchibo.at | www.tchibo-coffeeservice.at 
Ganze Bohne, gemahlen
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FAIRTRADE FRUcHTSäFTE SIND ERHälTlIcH BEI: 

Hermann Pfanner Getränke GmbH 
Herr Günter Bartl | Tel. 02252/540 74-11 | guenter.bartl@pfanner.com | www.pfanner.com 
RAUCH Fruchtsäfte GmbH & Co
Herr Alexander Nevrsal | Tel. 05522/401-0 | alexander.nevrsal@rauch.cc | www.rauch.cc 

FAIRTRADE pRODUKTE ERHAlTEN SIE AUcH BEI:

AGM (www.agm.at) | Metro (www.metro.at) | Kastner (www.kastner.at) | c+c pfeiffer  
(www.ccpfeiffer.at) | c+c wedl (www.wedl.com/cc) | Kiennast (www.kiennast.at) |  
lekkerland (www.lekkerland.at) | Biogast (www.biogast.at) und Nussbaumer  
(www.nussbaumer.co.at)
Die meisten FAIRTRADE Partnerfirmen sowie Hausfreund Zustellservice  
(www.hausfreund.at) | Merkur direkt (www.merkurdirekt.at) und die Büro Handel GmbH 
(www.buerohandel.at) liefern die Produkte auch direkt ins Haus!

FIRMEN, DIE AUTOMATEN MIT FAIRTRADE lÖSKAFFEE ANBIETEN :

Alfredo’s Kaffee (Löskaffee und ganze Bohne)
Feldbach (Stmk) | Tel. 03152/370 70 | www.alfredos-kaffee.com 
Alois Dallmayr Automaten-Service
Frastanz (Vbg) | Tel. 05522/511 32-0 | www.dallmayr-automatenservice.at
Friedrich Berghofer, Automatenbetriebs-GmbH
Sollenau (NÖ) | www.berghofer.at | Tel. 02628/420 00-0
Automatenprofi Josef Fössl
Wörgl (Tirol) | www.automatenprofi.at | Tel. 05332/790 03-0
café+co Automaten Catering GmbH
Wien | Tel. 01/680 85-0 | www.cafeplusco.com | www.vendingholding.at
Delikomat Betriebsverpflegung GmbH
Wien | Tel. 01/600 19 00-24 | www.delikomat.at 
Eduard Schardl GmbH
Wien | Tel. 01/486 16 81 | www.schardl.at 
friho Automaten + Service GmbH
Ternberg (OÖ) | Tel. 0664/39 01 028 | www.friho.at 
Getränkeautomaten GmbH Hinterberger
Amstetten (NÖ) | Tel. 07472/611 98-0 | www.hinterberger-kaffee.at 
Holly Kaffeesysteme GmbH
Hall i. Tirol | Tel. 05223/45 530 | www.holly.at 
Lanker Gerhard (Automatenverpflegung und Getränkeautomaten)
Kennelbach (Vbg) | Tel. 0664/434 58 38 | lanker-kaffee@voll.at 
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Pendl Getränke Automaten GmbH
Graz | Tel. 0316/48 17 51 | www.uhrturm.at/pendl 
Pickhard Kaffeegroßhandel & Getränkeautomaten
Wien | Tel. 01/257 43 64 | www.pickhard.at
Rudolf Wagner KG
Gmunden (OÖ) | Tel. 07612/78447 | www.wagnerweb.at 
Vendare Warenhandelsges.m.b.H
Wien | Tel. 01/680 85-0 | www.vendare.at 
Wildberger Getränkeautomaten & Gastrogeräte
Linz | Tel. 070/68 02 05-0 | www.amco.at 
Fa. Zeilinger
Grainbrunn (NÖ) | Tel. 0664/49 09 320 | info@zeilinger.co.at

lIEFERANT FüR FAIRTRADE lÖSKAFFEE:

Nestlé Österreich GmbH 
Abteilung Nestlé Professional | Herr Josef Wuschnig | Tel: 01/54 671-0 | www.nestleprofessional.at
Schweitzer Reinhard GesmbH
Langenlois (NÖ) | Tel. 02734/4321, 0664/181 35 77 | www.automatenkaffee.com 

FIRMEN, DIE FAIRTRADE AUTOMATENKAFFEE AUcH IN GANZER BOHNE 
ANBIETEN:
Gerhold Ges.m.b.H. (Kaffee auf Knopfdruck)
Hartberg (Stmk) | Tel. 03332/8884 | www. gerhold.at
Johann Plazek Heißgetränkeverpflegung
St. Pölten (NÖ) | Tel. 02742/364 575 | p-cafe1@aon.at
Nuovo Caffè Kaffeemaschinenhandel und Service 
Korneuburg (NÖ) | Tel. 02262/64 430-12 | www.kaffeeautomaten.at
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Freudenberg-Simrit-Kufstein
Siegfried Winter ist Betriebsratsvor-

sitzender von Freudenberg-Simrit-Kufstein, 
einem Unternehmen in Tirol mit rund 350 
MitarbeiterInnen. „Beim Besuch von Veran-
staltungen über die Arbeitsbedingungen 
in den Dritte-Welt-Ländern kam ich zur 
Überzeugung, dass wir mit unserem ho-
hen Niveau an Wohlstand die dortigen Ar-
beiterInnen, Bäuerinnen und Bauern un-
terstützen können. Die MitarbeiterInnen 
von der neuen Kaffeesorte und den Grün-
den für die Umstellung zu überzeugen, 
war nicht sehr schwierig“, sagt der enga-
gierte BR-Vorsitzende. 

STIwA Fertigungstechnik
Einer der ersten, der sich für die Um-

stellung der Kaffeeautomaten im Be-
trieb auf fair gehandelten Kaffee einge-
setzt hat, ist Betriebsratsvorsitzender Hu-
bert Herzog von der Firma STIWA Fer-
tigungstechnik in Attnang-Puchheim. 
Sein großes Bekenntnis zu fairem Kaffee 
und sein Handeln zeigen, dass jede und 
jeder die Macht hat, die Welt ein kleines 
bisschen zu „fairändern“! Im Bezirk Vöck-
labruck ist es ihm gelungen, drei weitere 
Betriebe von der Umstellung auf FAIR-
TRADE Kaffee zu überzeugen.

SIE HABEN BEREITS ERFOlGREIcH 
AUF FAIRTRADE UMGESTEllT!



12

FAIRTRADE ist eine gemeinnützige 
Initiative, die von zahlreichen Trä-
gerorganisationen (unter anderem 

Gewerkschaft GMTN, Caritas, WWF, Drei-
königsaktion, Care, ARGE Weltläden, Hori-
zont 3000), der Europäischen Kommission 
und der Österreichischen Entwicklungszu-
sammenarbeit im Außenministerium un-
terstützt wird. 

Der faire Handel ist eine auf Dialog, 
Transparenz und Respekt aufgebaute 
Handelspartnerschaft, die mehr Gerech-
tigkeit im internationalen Handel anstrebt. 
Die ProduzentInnen erhalten für ihre Wa-
ren faire Preise, unabhängig von den Welt-
marktpreisen. Sie können dadurch eigen-
verantwortlich wirtschaften, ihre Existenz 
weitestgehend sichern und menschen-

würdigere lebens- und Arbeitsbedin-
gungen schaffen. Im Gegenzug müssen 
sie strenge Umweltkriterien einhalten, die 
auch uns zugute kommen.

Produkte mit dem FAIRTRADE Gütesie-
gel gibt es in insgesamt 20 Industrieländern 
in Europa, Nordamerika, Australien und 
Asien. FAIRTRADE arbeitet mit über 600 zer-
tifizierten Produzentenorganisationen zu-
sammen, und unterstützt so bereits mehr 
als 1,4 Millionen Familien oder beinahe 7 
Millionen Menschen in 58 so genannten 
Entwicklungsländern.

FAIRTRADE besiegelte Produkte erhal-
ten Sie in ca. 5.000 Geschäften österreich-
weit. Darunter Weltläden, Bio- und Fachge-
schäfte, Drogeriemärkte und alle bekannten 
Supermärkte.

In Österreich erhalten Sie folgende FAIRTRADE produkte:

■ Kaffee
■ Tee
■ Kakao
■ Fruchtsäfte

■ Bananen
■ Rohrzucker 
■ Schokolade 
■ Pralinen

■ Honig 
■ Reis
■ Wein 
■ Marmelade

■ Rosen
■ Sportbälle
■  Textilien aus FAIRTRADE 

 Baumwolle

AB HEUTE KAUF ICH FAIR.
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ES GARANTIERT:

SOZIAlE STANDARDS
■ Arbeitsrechtliche Mindeststandards
■ Gesetzliche Mindestlöhne
■ Prämie für soziale und ökologische Entwicklung
■ Verbot von ausbeuterischer Kinderarbeit
■ Verbot von Zwangsarbeit

wIRTScHAFTlIcHE STANDARDS 
■ Garantierte Mindestpreise
■ Direkter Handel
■ Ursprungsgarantie und kontrollierter Warenfluss nach Europa
■ Förderung von kleinbäuerlichen Strukturen
■ Bei Bedarf Vorfinanzierung der Ernte

UMwElTSTANDARDS 
■ Naturnahe und nachhaltige Anbaumethoden
■ Schutz natürlicher Gewässer und des Regenwaldes
■ Gezielte Förderung von Bioanbau durch Prämien
■ Abfallvermeidung und umweltgerechte Entsorgung
■ Keine genveränderten Substanzen in den Rohstoffen

DAS FAIRTRADE GüTESIEGEl
IST DIE UNABHäNGIGE GARANTIE FüR pRODUKTE MIT ETHIScHER, SOZIAlER 
UND ÖKOlOGIScHER KOMpETENZ AUS KONTROllIERTEM URSpRUNG. 
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Neben FAIRTRADE existieren weitere 
Initiativen, die sich darum bemühen 
eine nachhaltige Landwirtschaft zu 

fördern, die sowohl den Bäuerinnen und 
Bauern als auch der Umwelt zugute kommt. 
Allerdings bietet keine von ihnen so umfas-
sende Garantien wie FAIRTRADE. So verzich-
tet die Siegelinitiative „Rainforest Alliance“ 
im Gegensatz zu FAIRTRADE z.B. darauf, die 
ProduzentInnen durch eine Vorfinanzierung 
von Bestellungen und Garantien für Preise, 

Löhne und Prämien zu unterstützen. Außer-
dem müssen nur 30% eines Produktes von 
Rainforest zertifizierten Quellen stammen. 
Auch der „Common Code for the Coffee 
Community“ (CCCC) , der eine reine Selbst-
verpflichtung ist und kein unabhängiges 
Siegel, lässt die Preispolitik außen vor und 
ist nicht bestrebt alternative Handelswege 
zu fördern. Damit versprechen diese Initia-
tiven keine baldige Lösung oder Linderung 
der Probleme der KaffeeproduzentInnen.

handelsüblicher Kaffee:
der Kleinbauer erhält nur 10%
des VerKaufspreises.

10%

fairtrade Kaffee:
der Kleinbauer erhält 26%
des VerKaufspreises.

26%

ANDERE SIEGEl

AUSSTEllUNGSTIpp:
Kaffee-Erlebnismuseum in Wien,  
im Österreichischen Gesellschafts- und Wirtschaftsmuseum, Herr Edmund Mayr  
A-1050 Wien, Vogelsanggasse 36, Tel: 01/545 25 51, www.kaffeemuseum.at
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Koordination für  Fair Essen 
in den Gewerkschaften

Gewerkschaft  Metall  Textil  Nahrung
Gerhard Riess
Plößlgasse 15, 1040 Wien
Tel.: 01/50146 506, Fax: 01/53444 103 506
E-Mail: gerhard.riess@gmtn.at
www.gmtn.at

ÖGB 
Willi Mernyi
Referat für Kampagnen
Laurenzerberg 2, 1010 Wien
Tel.: 01/53444 123, Fax: 01/53444 100 418
E-Mail: willi.mernyi@oegb.at
www.oegb.at/kampagnen

FAIRTRADE Österreich
Neulinggasse 29/17, 1030 Wien
www.fairtrade.at

Gertraud Akgün-Krenn
Tel.: 01/533 09 56 13, Fax: 01/533 09 56 11
E-Mail: gertraud.krenn@fairtrade.at

Barbara Weinmann
Tel.: 01/533 09 56 19, Fax: 01/533 09 56 11
E-Mail: barbara.weinmann@fairtrade.at

KONTAKTE UND INFORMATIONEN

MEHR INFOS üBER BETRIEBSVERpFlEGUNG:
■ Broschüre der Gewerkschaften „Gesund- leicht & FAIR – Essen im Betrieb“
■ Leitfaden für die Kaffee-Umstellung im Betrieb 
■ Materialien für Bildungsarbeit 
■ Aktionen zum Thema Kaffee

weiters gibt es zum Thema „Fairer Handel“
■ Filme
■ Plakate
■ Broschüren
■  ReferentInnen für 

 Betriebsversammlungen

■ Kaffeeverkostungen
■ Kaffeetassen
■ Seminare
■ Workshops



© 2008

Sie haben eS  
in der hand…

Impressum:  Hrsg. u. f. d. Inhalt verantwortlich: Gewerkschaft GMTN, 1040 Wien
Redaktion: G. Akgün-Krenn, G. Riess, Layout: typothese.at/sanja jelic, Druck: Verlag des ÖGB


